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Ergänzungen zu Grafmann’s floristischen Mitteilungen 
aus dem Dillkreis (Hess. Florist. Briefe 14 [163], S. 33 f.)
H. RICHTER, Dillenburg

Orchis ustulotus L. Zu den bekannten Standorten im Dillkreis -  LÖBER: Jahrb. 
Nass. Verein Naturk. 88 -  habe ich O. ustulotus 1949 für Nanzenbach (Ober
berg gegen Wissenbach) notiert. 1965 sahen Kollege DECKER und ich die Art in 
mehreren Stücken auf dem Kanzelstein bei Eibach.
Dort wächst auch reichlich Orchis morio L. Dieser Standort und das Vorkom
men auf der Hutweide bei Manderbach waren für den Dillkreis noch nicht ver
öffentlicht.
Aufgefallen ist mir auf dem Kanzelstein das reichliche Auftreten von Trifolium 
Striatum L., das bisher hier noch nicht beobachtet wurde.
Bemerkenswert erscheint mir hier auch Alchemillo arvensis SCOP., die hier in 
Getreidefeldern als Unkraut auftritt. (Von A. LUDWIG: „Flora des Siegerlan
des 1952" für Äcker bei Dillenburg, Donsbach angegeben). Der Kanzelstein 
steht seit 1962 unter Naturschutz. Ferner konnte im Dillkreis seit 1958 ein 
weiterer Standort von Ceteroch officinarum WILLD. beobachtet werden: Auf 
Diabasfelsen bei Medenbach kommt dieser Farn ziemlich reichlich vor.
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